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Gestützt auf

‒ Artikel 87 kantonale Gemeindeverordnung vom 16.12.1998 (BSG 170.111) 
‒ Artikel 7 Organisationsreglement Thurnen vom 28.11.2022

erlassen die Stimmberechtigten folgendes Reglement:

Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement

Allgemeines Artikel 1
Dieses Reglement regelt die Jahresentschädigung, die 
Sitzungsgelder, die Entschädigungen und den Spesenersatz für
 die Mitglieder des Gemeinderats
 die Mitglieder der ständigen und nichtständigen Kommissionen
 die Mitglieder von Ausschüssen und Delegationen
 Funktionäre
 Personal der Gemeinde soweit nicht in den AAB geregelt
 für die Sekretariatsführung

I Gemeinderat

Entschädigung 
Gemeinderat
a) Allgemein

Artikel 2

1 Die Mitglieder des Gemeinderats werden für ihre Tätigkeit als 
Gemeinderat, Sitzungsteilnehmende und für die mit dem Amt 
zusammenhängenden Verwaltungsarbeiten entschädigt. Zusätzlich 
werden ihnen die angefallenen Spesen entschädigt.
2 Die Auszahlung der Pauschalentschädigung erfolgt halbjährlich.
3 Die Auszahlung der Spesen erfolgt jährlich.
4 Der Gemeinderat kann andere Auszahlungsmodalitäten auf 
Gesuch hin bewilligen.

b) 
Jahresentschädigu
ng

Artikel 3

1 Die jährliche Pauschalentschädigung beträgt für
a) das Gemeindepräsidium CHF 20'000.00
b) das Vizepräsidium CHF 10'000.00
c) die weiteren Gemeinderatsmitglieder CHF 7'000.00
2 Mit der Jahresentschädigung sind pauschal abgegolten:
 die Geschäftsvorbereitung aller Gemeinderatssitzungen
 die Geschäftsvorbereitung der Gemeindeversammlungen
 die Teilnahme an den Gemeinderatssitzungen
 die Teilnahme an den Gemeindeversammlungen
 die Wahrnehmung von Repräsentationsaufgaben
 das Amten als Delegierter oder Abgeordneter (Präzisierung 

Anhang III)
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3 Werden nicht mindestens 80 % der Gemeinderatssitzungen 
besucht, erfolgt eine anteilmässige Kürzung der 
Pauschalentschädigung (Berechnungsbeispiel Anhang III).
4 Mit der Jahresentschädigung sind zusätzlich abgegolten:
 Gemeindepräsidium

5 Stunden pro Woche für Besprechungen mit der Verwaltung, 
der Bevölkerung, etc. (45 Wochen pro Jahr)

 Vizepräsidium
5 Stunden pro Woche während der Abwesenheit des 
Gemeindepräsidiums (7 Wochen pro Jahr) + 1 Stunde pro 
Woche für Besprechungen mit der Verwaltung, etc. (52 Wochen 
pro Jahr)

 Übrige Gemeinderatsmitglieder
1 Stunde pro Woche für Besprechungen mit der Verwaltung, etc. 
(52 Wochen pro Jahr)

Vakanz im 
Gemeindepräsidium

Artikel 4

Während einer Vakanz im Gemeindepräsidium gilt:
1. die Entschädigung des Vizepräsidiums wird pro Rata der 

Entschädigung des Präsidiums angepasst;
2. diese Regelung gilt solange, bis das Präsidium wieder besetzt 

ist.

Weitere Sitzungs-
entschädigungen

Artikel 5

1 Die Teilnahme von Mitgliedern des Gemeinderats an Sitzungen 
von ständigen Kommissionen wird zusätzlich über die 
Sitzungsgelder zur Jahresentschädigung ausbezahlt.
2 Die Teilnahme von Mitgliedern des Gemeinderats an Sitzungen 
von nichtständigen Kommissionen und Ausschüssen wird mit dem 
jeweiligen Einsetzungsbeschluss definiert.

Zusätzliche 
Entschädigung für 
ausserordentlichen 
Aufwand

Artikel 6

1 Übersteigt der Aufwand für ein Ratsmitglied die gemäss Artikel 3 
vorgesehenen Stunden, kann dieser zusätzlich entschädigt werden.
2 Die Stunden sind entsprechend auszuweisen und zu begründen.
3 Der Gemeinderat beschliesst über zusätzlich auszuzahlende 
Entschädigungen.
4 Der Stundenansatz für die Gemeinderatsmitglieder basiert auf 
einem Monatsgehalt gemäss Gehaltsklassentabelle des Kantons 
Bern. Massgebend ist das jeweils in der Gehaltsklassentabelle 
festgelegte Monatsgehalt der Gehaltsklasse 21 Grundgehalt. 
Zusätzlich werden Anteil 13. Monatslohn und Anteil Ferien 
entschädigt.
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Spesen Artikel 7

1 Es werden jährlich folgende Spesenpauschalen ausgerichtet:
 Gemeindepräsidium CHF 1'000.00
 Gemeinderat CHF 600.00
2 Mit der Spesenpauschale sind abgegolten:
 Telefongebühren
 Reisespesen bis CHF 10.00 pro Anlass
 Eigene Konsumationen bis CHF 10.00 pro Anlass
 Büromaterial, Kleinmaterial
3 Die Gemeinderatsmitglieder erhalten einen Laptop für ihre Arbeit 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.

Steuern 
Sozialversicherung

Artikel 8

1 Für die Jahresentschädigungen werden Lohnausweise ausgestellt.
2 Die Abzüge für AHV, IV, EO, ALV werden gemäss den jeweils 
gültigen Ansätzen gemacht.

II Sitzungsgelder, Halbtages- und Tagesentschädigungen

Sitzungsgeld
a) Berechtigung

Artikel 9

1 Den Mitgliedern der ständigen Kommissionen wird für ihre 
Teilnahme an Sitzungen und Anlässen ein Sitzungsgeld 
ausgerichtet.
2 Die Sitzungsgeldregelung für nichtständige Kommissionen und 
Ausschüsse werden mit dem jeweiligen Einsetzungsbeschluss 
festgelegt.
3 Bei Kommissions- und Ausschusssitzungen ist mit dem 
Sitzungsgeld die Teilnahme sowie die Sitzungsvor- und -
nachbereitung für Mitglieder abgegolten.
4 Delegationen haben nur dann Anspruch auf ein Sitzungsgeld nach 
diesem Reglement, wenn sie keine Entschädigung (Sitzungsgeld, 
Pauschalentschädigung, o.ä.) durch die jeweilige Organisation 
erhalten.
5 Im Stimmausschuss haben nicht ständige Mitglieder, die speziell 
für eine Abstimmung gewählt werden, keinen Anspruch auf ein 
Sitzungsgeld.
6 Im Wahlausschuss für eidgenössische und kantonale Wahlen oder 
für Gemeindewahlen haben die nicht ständigen Mitglieder Anspruch 
auf eine Halbtagesentschädigung nach diesem Reglement.
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b) Höhe 
Sitzungsgeld

Artikel 10

1 Sitzungen
Sitzung bis 3 Stunden CHF 65.00
Sitzung über 3 Stunden = Halbtagesentschädigung CHF 160.00
Sitzung über 6 Stunden = Tagesentschädigung CHF 320.00

2 Für den Vorsitz und die Sekretariatsführung werden zusätzlich 
CHF 35.00 ausgerichtet. Diese Bestimmung gilt nicht für die 
Geschäftsvorbereitung durch Angestellte der Gemeinde, die in 
einem Gemeindeorgan das Sekretariat führen und die 
Geschäftsvor- und -nachbereitung im Rahmen ihrer Arbeitszeit 
vornehmen. 
3 Für Angestellte der Gemeinde, die im Rahmen ihrer Anstellung ein 
oder mehrere Kommissionssekretariate führen, gelten die 
Allgemeinen Anstellungsbedingungen AAB.

c) Tagesansätze Artikel 11

1 Für ganztägige Anlässe von mehr als 6 Stunden wird anstelle des 
Sitzungsgeldes eine Tagesentschädigung von CHF 320.00 
ausgerichtet.
2 Für halbtägige Anlässe von mehr als 3 Stunden wird anstelle des 
Sitzungsgeldes eine Halbtagesentschädigung von CHF 160.00 
ausgerichtet.

III Spesen

Spesen Artikel 12

1 Für Reisen an auswärtige Sitzungen und Anlässe wird die Hälfte 
des 2. Klasse-Billetts entschädigt.
2 Für Fahrten auf Gemeindegebiet werden keine Reisespesen 
ausbezahlt.
3 Spesen für Verpflegung gemäss Anhang I können nur geltend 
gemacht werden, wenn effektive Kosten anfallen.

Dienstkleidung Artikel 13

Die Regelung zu Dienstkleidung sind in Anhang I zu diesem 
Reglement festgehalten.
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IV Funktionäre, Stundenlohn

Funktionäre Artikel 14

1 Für Funktionäre werden Jahresentschädigungen festgelegt. Die 
Pauschale wird aufgrund der voraussichtlich zu leistenden Stunden 
pro Jahr festgesetzt. 
2 Verändert sich der Umfang der Arbeiten des Funktionärs 
wesentlich, kann der Gemeinderat die Pauschale im Rahmen 
gemäss Anhang II anpassen.
3 Die Funktionäre sind in Anhang II zu diesem Reglement 
aufgeführt.

Stundenlohn Artikel 15

1 Die Stundenlohnansätze sind in Anhang I zu diesem Reglement 
festgesetzt. 
2 Der Gemeinderat legt die Stundenlöhne jährlich mit einfachem 
Beschluss im festgelegten Rahmen nach Anhang I fest.

Weitere 
Entschädigungen

Artikel 16

In Anhang II werden ebenfalls weitere Entschädigungen festgelegt, 
insbesondere für die Feuerwehr.

V Allgemeine Bestimmungen

Versicherung Artikel 17

1 Sämtliche Behördenmitglieder und Funktionäre sind im Rahmen 
ihrer Tätigkeit für die Gemeinde gegen Unfall versichert.
2 Erreicht eine Entschädigung für eine Funktion das AHV-Minimum 
von CHF 2'300.00 pro Jahr (Stand 2023), wird die Funktion in eine 
Anstellung umgewandelt.

Inkrafttreten Artikel 18

1 Dieses Reglement tritt per 1. Januar 2024 in Kraft.
2 Es hebt sämtliche widersprechenden Vorschriften auf, 
insbesondere das Personalreglement Mühlethurnen vom 7. Juni 
2010.
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Genehmigung
Die Gemeindeversammlung hat das Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement am 
4. Dezember 2023 genehmigt.

EINWOHNERGEMEINDE THURNEN

Urs Haslebacher Pia Schmocker
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin

Auflagebescheinigung
Das Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement ist während 30 Tagen vor der 
Gemeindeversammlung vom 04.12.2023 bei der Gemeindeverwaltung Thurnen öffentlich 
aufgelegen. Die Auflage wurde mit dem Hinweis auf die Beschwerdemöglichkeit im Anzeiger 
Gürbetal Längenberg Schwarzenburg vom xxxx und xxxx publiziert.
Der Beschluss der Gemeindeversammlung wurde am xx.xx.xxxx im Anzeiger Gürbetal 
Längenberg Schwarzenburg publiziert. Innerhalb der 30-tägigen Frist wurde keine 
Beschwerde beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland eingereicht.

Pia Schmocker, Gemeindeschreiberin

Änderungstabelle nach Beschluss

Beschluss Inkrafttreten Element Änderung
Erlass Erstfassung

Änderungstabelle nach Artikel

Element Beschluss Inkrafttreten Änderung
Erlass Erstfassung
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Anhang I Spesenansätze, Stundenlöhne

Reisespesen

 Bahnbillett die Hälfte der Billettkosten 2. Klasse

Verpflegung
Bei Veranstaltungen ausserhalb des Gemeindegebiets, die vier Stunden übersteigen, 
werden die effektiven Kosten (Quittung vorlegen) bis zu folgenden Höchstbeträgen erstattet:

 Frühstück CHF 15.00
 Mittagessen CHF 25.00
 Nachtessen CHF 35.00

Übernachtung
Bei Veranstaltungen ausserhalb des Gemeindegebiets werden die effektiven Kosten bis zu 
folgendem Höchstbetrag erstattet:

 Übernachtung CHF 150.00

Stundenlöhne
Minimum Maximum

Stundenlohn CHF 30.00 CHF 40.00

Der Gemeinderat legt die Stundenlöhne jährlich mit einfachem Beschluss innerhalb dieses 
Rahmens fest.

Dienstkleidung
Schreibt die Gemeinde Mitarbeitenden Dienstkleidung vor, erfolgt die Anschaffung auf 
Kosten der Gemeinde. Anschaffung und Ersatz werden jährlich im Budget der 
Erfolgsrechnung eingestellt.
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Anhang II Funktionäre

Der Gemeinderat legt die Entschädigungen für Funktionäre im nachstehenden Rahmen mit 
einfachem Beschluss fest.

Funktion von bis
Betreuung Freizeitanlage Gürbe 2'300.00
Erhebungsstellenleitung 2'300.00
Brunnenmeister Schmid SSB GmbH, Mühlethurnen Im Auftragsverhältnis 
Ansprechperson Pflanzland Gürbematte 500.00
Wasserzählerableser 1'000.00 2'300.00

Die Entschädigungen für die Feuerwehr werden wie folgt festgelegt:

Funktionen Feuerwehr Feuerwehr
Feuerwehrkommandant (Kaderstufe 1) pro Jahr 4'500.00
Vizekommandant (Kaderstufe 2) pro Jahr 2'000.00
Fourier (Kaderstufe 2) pro Jahr 2'000.00
Materialverwalter (Kaderstufe 2) pro Jahr 2'000.00
Einsatzleiter / AS Chef / Chef Ausbildung (Kaderstufe 3) 800.00
Stellvertretung Fourier und Materialverwalter (Kaderstufe 4) 500.00
Fachverantwortliche (Kaderstufe 5) 300.00
Übungsvorbereitung 30.00
Sold pro Übung 30.00
Sold pro Ernsteinsatz erste 2 Stunden 60.00
Sold pro Ernsteinsatz jede weitere Stunde 30.00
Angeordnete Benützung Privatfahrzeug bei Einsätzen (< 3.5 
Tonnen)

15.00

Angeordnete Benützung Privatfahrzeug bei Einsätzen (> 3.5 
Tonnen)

40.00 30.00

Fahrspesen ausserhalb Gemeindegebiet 0.70/km
Stundenentschädigung Stundenlohn gemäss Anhang I
Sitzungsgeld gem. Art. 10 und 11 Reglement
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Anhang III Präzisierungen

Berechnungsbeispiel Kürzung Pauschalentschädigung Artikel 3

Anzahl Gemeinderatssitzungen pro Jahr 20
In Pauschalentschädigung enthaltenes Sitzungsgeld CHF 1'300.00
Teilnahme an mindestens 80 % der Sitzungen 16
Teilnahme an 14 Sitzungen = 70 % besucht = Kürzung um den Betrag von CHF 390.00
(1'300.00 = 100 % / 910.00 = 70 % / Kürzung um 390.00)

In Pauschalentschädigung enthaltene Delegationen (noch nicht definitiv)

Präsidiales Regionalversammlung RKBM
Regionstag RKBM

Gantrisch-Café

Bau und Planung Infoveranstaltung RegioBV

Öffentliche Sicherheit Versammlung ZS Gantrisch
Versammlung RFO

Versammlung RKZ BBM

Soziales, Kultur Altersnetzwerk Region Gantrisch
Schlossgarten Riggisberg

Bildung

Strassen, Umwelt Versammlung Holzgemeinden
Generalversammlung AVAG

Wasser, Abwasser, Gewässer Versammlung WGM
Versammlung ARA Gürbetal



 EINWOHNERGEMEINDE THURNEN
GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 50, 3127 Mühlethurnen
Tel. 031 809 07 31

www.thurnen.ch / e-mail: info@thurnen.ch

CMI-Nr. 442

Gegenüberstellung Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement 2023- Personalreglement 2010

Gemäss Art. 20 OgR 2022 wird das Personal der Gemeinde privatrechtlich angestellt. Im Rahmen der Vorgaben des schweizerischen Obligationenrechts bestimmt 
der Gemeinderat die Grundzüge des Lohnsystems sowie weitere generelle Rechte und Pflichten des Personals in allgemeinen Anstellungsbedingungen (AAB). Die 
AAB werden bei Personalanstellungen als integraler Bestandteil dem Arbeitsvertrag beigefügt. Das Personalreglement wird in Bezug auf die Bestimmungen für das 
Personal aufgehoben. Für Behördenmitglieder und Funktionäre sowie für weitere Bestimmungen, welche nicht in den AAB geregelt werden, wird ein Sitzungsgeld- 
und Entschädigungsreglement verfasst. Eine Gegenüberstellung zum Personalreglement kann mit den Anhängen zum Personalreglement gemacht werden. Im 
ersten Teil wird das neue Reglement den Bestimmungen aus dem Personalreglement 2010 gegenübergestellt, soweit das überhaupt möglich ist. Im zweiten Teil 
wird der Anhang II Personalreglement 2010 den Bestimmungen im neuen Reglement gegenübergestellt.

Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement 2023 Anhang Personalreglement

Artikel Wortlaut Kommentar
Artikel 1

Allgemeines

Dieses Reglement regelt die Jahresent-
schädigung, die Sitzungsgelder, die Ent-
schädigungen und den Spesenersatz für
 die Mitglieder des Gemeinderats
 die Mitglieder der ständigen und 

nichtständigen Kommissionen
 die Mitglieder von Ausschüssen und 

Delegationen
 Funktionäre
 Personal der Gemeinde soweit nicht 

in den AAB geregelt
 für die Sekretariatsführung

Neue Bestimmung

I Gemeinderat

Artikel 2

Entschädigung 
Gemeinderat

a) Allgemein

1 Die Mitglieder des Gemeinderats wer-
den für ihre Tätigkeit als Gemeinderat, 
Sitzungsteilnehmende und für die mit 
dem Amt zusammenhängenden Verwal-
tungsarbeiten entschädigt. Zusätzlich 
werden ihnen die angefallenen Spesen 
entschädigt.

Abs. 1 neue Bestimmung
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2 Die Auszahlung der Pauschalentschä-
digung erfolgt halbjährlich.
3 Die Auszahlung der Spesen erfolgt 
jährlich.
4 Der Gemeinderat kann andere Aus-
zahlungsmodalitäten auf Gesuch hin be-
willigen.

Entspricht sinngemäss Anhang II 
C. Auszahlung im Personalregle-
ment

Die Sitzungsgeldlisten werden 
durch die jeweiligen Kommissions-
sekretariate geführt. In welcher 
Form und bis wann diese zur Be-
zahlung einzureichen sind, wird 
nicht auf Reglementsstufe festge-
halten, sondern in internen Weisun-
gen.

Anhang II

C. Auszahlung

Die den Bezugsberechtigten zu-
stehenden Beträge werden wie folgt 
ausbezahlt:
pro Halbjahr: - halbe Jahresent-
schädigung
Brunnenmeister, QS und Gemein-
derat
auf Ende des Kalenderjahres – 
Jahresentschädigungen, Sitzungs-
gelder, Taggelder, Spesen
auf Monatsende - Lohnansprüche 
nach Std.aufwand
Die Auszahlung der Sitzungsgelder 
erfolgt gestützt auf die Präsenzliste 
von Behörden und Kommissionen. 
Die Listen sind durch den Präsiden-
ten zu unterschreiben und bis 10. 
Dezember des laufenden Jahres 
der Gemeindekasse einzureichen.
Die Jahresentschädigungen sind 
der Finanzverwaltung durch die 
Kommissionen bis 10. Dezember 
des laufenden Jahres auszuweisen.
Alle Jahrespauschalen verstehen 
sich exklusive Sitzungsgelder und
Tagesentschädigungen.

b) Jahresentschä-
digung

1 Die jährliche Pauschalentschädigung 
beträgt für
a) das Gemeindepräsidium 20'000.00
b) das Vizepräsidium 10'000.00
c) die weiteren GR 7'000.00

Die Ansätze für die Gemeinderats-
mitglieder werden erhöht. Gleich-
zeitig werden aber keine zusätzli-
chen Sitzungsgelder für die GR-
Sitzungen ausgerichtet. Weiter wird 
definiert, wieviele Stunden für die 
Ausübung des Amts in der Pau-
schale inbegriffen sind. Die neuen 
Beträge entsprechen in etwa den 
ausbezahlten Entschädigungen im 
Jahr 2022. Die Pauschalisierung 
soll den Aufwand für die Ratsmit-
glieder für das Aufschreiben ihrer 
Tätigkeiten für die Gemeinde redu-
zieren.

Anhang II

Gemeindepräsident
Vizepräsident
Gemeinderat
Stundenansatz GR

Entschädigungen, Sitzungs- und 
Taggelder für Behördenmitglieder, 
Funktionäre und übriges Personal

Jahrespauschale 8'500.—
Jahrespauschale 3'200.—
Jahrespauschale 2'100.—
Pro Stunde 42.—
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2 Mit der Jahresentschädigung sind pau-
schal abgegolten:
 die Geschäftsvorbereitung aller Ge-

meinderatssitzungen
 die Geschäftsvorbereitung der Ge-

meindeversammlungen
 die Teilnahme an den Gemeinde-

ratssitzungen
 die Teilnahme an den Gemeindever-

sammlungen
 die Wahrnehmung von Repräsenta-

tionsaufgaben
 das Amten als Delegierter oder Ab-

geordneter
3 Werden nicht mindestens 80 % der 
Gemeinderatssitzungen besucht, erfolgt 
eine anteilmässige Kürzung der 
Pauschalentschädigung (Berechnungs-
beispiel Anhang III).
4 Mit der Jahresentschädigung sind zu-
sätzlich abgegolten:
 Gemeindepräsidium

5 Stunden pro Woche für Bespre-
chungen mit der Verwaltung, der 
Bevölkerung, etc. (45 Wochen pro 
Jahr)

 Vizepräsidium
5 Stunden pro Woche während der 
Abwesenheit des Gemeindepräsidi-
ums (7 Wochen pro Jahr) + 1 
Stunde pro Woche für Besprechun-
gen mit der Verwaltung, etc. (52 
Wochen pro Jahr)

 Übrige Gemeinderatsmitglieder
1 Stunde pro Woche für Bespre-
chungen mit der Verwaltung, etc. 
(52 Wochen pro Jahr)

B. Definitionen 1.1/2 Jahrespauschale Gemeinde-
präsident/Gemeinderat
In der Jahrespauschale sind insbe-
sondere folgende Verrichtungen als 
Behördenmitglied inbegriffen:
Aktenstudium, Sitzungsvorbereitun-
gen alle Chargen, Unterschriften-
gänge in Gemeindeverwaltung, 
Zeitaufwand für Telefonate und 
Kurzsitzungen bis ½ Std. pro Fall, 
Sitzungs- und Taggelder für Ge-
meindeversammlung, Jungbürger-
feier, Neuzuzügerabend, Repräsen-
tationsverpflichtungen ohne Sit-
zung. 
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Artikel 4

Vakanz im Ge-
meindepräsidium

Während einer Vakanz im Gemeinde-
präsidium gilt:
1. die Entschädigung des Vizepräsidi-

ums wird pro Rata der Entschädi-
gung des Präsidiums angepasst;

2. diese Regelung gilt solange, bis das 
Präsidium wieder besetzt ist.

Neue Bestimmung

Artikel 5

Weitere Sitzungs-
entschädigungen

1 Die Teilnahme von Mitgliedern des Ge-
meinderats an Sitzungen von ständigen 
Kommissionen wird zusätzlich über die 
Sitzungsgelder zur Jahresentschädigung 
ausbezahlt.
2 Die Teilnahme von Mitgliedern des Ge-
meinderats an Sitzungen von nichtstän-
digen Kommissionen und Ausschüssen 
wird mit dem jeweiligen Einsetzungsbe-
schluss definiert.

Neue Bestimmung

Artikel 6

Zusätzliche Ent-
schädigung für 
ausserordentli-
chen Aufwand

1 Übersteigt der Aufwand für ein Rats-
mitglied die gemäss Artikel 3 vorgesehe-
nen Stunden, kann dieser zusätzlich ent-
schädigt werden.
2 Die Stunden sind entsprechend auszu-
weisen und zu begründen.
3 Der Gemeinderat beschliesst über zu-
sätzlich auszuzahlende Entschädigun-
gen.
4 Der Stundenansatz für die Gemeinde-
ratsmitglieder basiert auf einem Monats-
gehalt gemäss Gehaltsklassentabelle 
des Kantons Bern. Massgebend ist das 
jeweils in der Gehaltsklassentabelle fest-
gelegte Monatsgehalt der Gehaltsklasse 
21 Grundgehalt. Zusätzlich werden An-
teil 13. Monatslohn und Anteil Ferien 
entschädigt.

Neue Bestimmung

Wenn die Pauschalentschädigung 
aufgrund von ausserordentlichen 
Projekten nicht ausreicht, kann in 
begründeten Fällen der Mehrauf-
wand zusätzlich entschädigt wer-
den. Der Stundenansatz wird von 
der Gehaltsklassentabelle des Kan-
tons abgeleitet, so werden allfällige 
Teuerungsausgleiche automatisch 
berücksichtigt.

Artikel 7

Spesen

1 Es werden jährlich folgende Spesen-
pauschalen ausgerichtet:
 Gemeindepräsidium 1'000.00
 Gemeinderat 600.00

Die Spesenpauschalen sind unver-
ändert. Neu erhalten die Gemein-
deratsmitglieder für ihre Tätigkeit 
für die Gemeinde einen Laptop von 
der Gemeinde zur Verfügung ge-

Anhang II Gemeindepräsident 1'000.-
Gemeinderat 600.-

1.3/4 Spesenpauschale Gemeinde-
präsident/Gemeinderat
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2 Mit der Spesenpauschale sind abge-
golten:
 Telefongebühren
 Reisespesen bis CHF 10.00 pro An-

lass
 Eigene Konsumationen bis 10.00 

pro Anlass
 Büromaterial, Kleinmaterial
3 Die Gemeinderatsmitglieder erhalten 
einen Laptop für ihre Arbeit von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt.

stellt. In der jährlichen Spesenpauschale 
sind inbegriffen
 Telefongebühren bis Fr. 100.- 

jährlich
 Reisespesen bis Fr. 10.- pro 

Anlass
 Eigene Konsumationen bis Fr. 

10.- pro Anlass
 Büromaterial/Kleinmaterial/Porti 

bis Fr. 50.- pro Jahr
 Kosten der privaten EDV und 

Telefonanlage

Artikel 8

Steuern, Sozial-
versicherungen

1 Für die Jahresentschädigungen wer-
den Lohnausweise ausgestellt.
2 Die Abzüge für AHV, IV, EO, ALV wer-
den gemäss den jeweils gültigen Ansät-
zen gemacht.

Mit der Erhöhung der Jahrespau-
schalen wird auch der vorher durch 
die Gemeinde übernommene Ar-
beitnehmerbeitrag für die AHV be-
rücksichtigt.

Die Jahrespauschale ist steuer-
pflichtig. Der Arbeitnehmerbeitrag 
für die AHV übernimmt ebenfalls 
die Gemeinde

II Sitzungsgelder, Halbtages- und Tagesentschädigungen

Artikel 9

Sitzungsgeld
a) Berechtigung

1 Den Mitgliedern der ständigen Kom-
missionen wird für ihre Teilnahme an 
Sitzungen und Anlässen ein Sitzungs-
geld ausgerichtet.
2 Die Sitzungsgeldregelung für nicht-
ständige Kommissionen und Aus-
schüsse werden mit dem jeweiligen Ein-
setzungsbeschluss festgelegt.
3 Bei Kommissions- und Ausschusssit-
zungen ist mit dem Sitzungsgeld die 
Teilnahme sowie die Sitzungsvor- und 
nachbereitung für Mitglieder abgegolten.
4 Delegationen haben nur dann An-
spruch auf ein Sitzungsgeld nach die-
sem Reglement, wenn sie keine Ent-
schädigung (Sitzungsgeld, Pauschalent-
schädigung, o.ä.) durch die jeweilige Or-
ganisation erhalten.
5 Im Stimmausschuss haben nicht stän-
dige Mitglieder, die speziell für eine Ab-
stimmung gewählt werden, keinen An-
spruch auf ein Sitzungsgeld.

Teilweise neue Bestimmung, Präzi-
sierungen

Abs. 5 bleibt gleich wie bisher

Gem. OgR gibt es einen ständigen 

Anhang II Punkt 4

Wahl-Ausschuss

Bei Proporzwahlen pro Mitglied 
80.—
Bei Majorzwahlen pro Mitglied 
80.—
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6 Im Wahlausschuss für eidgenössische 
und kantonale Wahlen oder für Gemein-
dewahlen haben die nicht ständigen Mit-
glieder Anspruch auf eine Halbtagesent-
schädigung nach diesem Reglement.

Wahl- und Abstimmungsausschuss, 
welcher mit ordentlichen Sitzungs-
geldern entschädigt wird. Für Pro-
porzwahlen erhalten auch nicht-
ständige Mitglieder eine Entschädi-
gung, neu eine Halbtagesentschä-
digung

Abstimmungsausschuss normale 
Abstimmungen = keine Entschädi-
gung

Artikel 10

b) Höhe Sitzungs-
geld

1 Sitzungen
Sitzung bis 3 Stunden 65.00
Sitzung über 3 Stunden = 
Halbtagesentschädigung 160.00
Sitzung über 6 Stunden = 
Tagesentschädigung 320.00
2 Für den Vorsitz und die Sekretariats-
führung werden zusätzlich CHF 35.00 
ausgerichtet. Diese Bestimmung gilt 
nicht für die Geschäftsvorbereitung 
durch Angestellte der Gemeinde, die in 
einem Gemeindeorgan das Sekretariat 
führen und die Geschäftsvor- und nach-
bereitung im Rahmen ihrer Arbeitszeit 
vornehmen. 
3 Für Angestellte der Gemeinde, die im 
Rahmen ihrer Anstellung ein oder meh-
rere Kommissionssekretariate führen, 
gelten die Allgemeinen Anstellungsbe-
dingungen AAB.

Die Höhe des Sitzungsgeldes bleibt 
gleich. Die Ansätze für Halbtages- 
und Tagesentschädigungen werden 
einheitlich den Ansätzen für den 
GR angeglichen. Für Vorsitz und 
Sekretariat von Kommissionen wird 
der Zuschlag auf CHF 35.00 er-
höht. Grundsätzlich werden die 
Kommissionen von Verwaltungs-
angestellten administriert, welche 
Vor- und Nachbereitung von Sitzun-
gen während der Arbeitszeit erledi-
gen und deshalb keine Zuschläge 
geltend machen können.

Anhang II Ansätze Gemeinderat
Halbtagesansatz 3 Std. 160.—
Tagesansatz ab 6 Std. 320.—
Abendsitzung Sitzungen 
ab 17.00h 65.—

Ansätze Kommissionen
Halbtagesansatz 3 Std. 110.—
Tagesansatz ab 6 Std. 220.—

Zuschläge zu Sitzungsgeld

Komm.präsident Sitzungsgeld plus32.—
Komm.sekretär Sitzungsgeld 
plus 32.—

Artikel 11

c) Tagesansätze

1 Für ganztägige Anlässe von mehr als 6 
Stunden wird anstelle des Sitzungsgel-
des eine Tagesentschädigung von 
CHF 320.00 ausgerichtet.
2 Für halbtägige Anlässe von mehr als 3 
Stunden wird anstelle des Sitzungsgel-
des eine Halbtagesentschädigung von 
CHF 160.00 ausgerichtet.

Siehe Kommentar Artikel 10
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III Spesen

Artikel 12

Spesen

1 Für Reisen an auswärtige Sitzungen 
und Anlässe wird die Hälfte des 2. 
Klasse-Billetts entschädigt.
2 Für Fahrten auf Gemeindegebiet 
werden keine Reisespesen ausbezahlt.
3 Spesen für Verpflegung gemäss 
Anhang I können nur geltend gemacht 
werden, wenn effektive Kosten anfallen.

Art. 12 hält fest, dass grundsätzlich 
der ÖV benutzt werden soll. Die 
Spesenansätze sind in Anhang I 
geregelt

Anhang II Punkt 13

Spesen

14.1 öffentliche Verkehrsmittel, ef-
fektive Kosten 

14.2 Auto, pro km CHF -.60
14.3 auswärtige Verpflegung, pro 

Hauptmahlzeit CHF 25.—
14.4 Telefonspesen, effektive Kos-

ten
Alle unter Vorbehalt von Ziff. 1

Artikel 13

Dienstkleidung

Die Regelung zu Dienstkleidung sind in 
Anhang I zu diesem Reglement festge-
halten.

Neue Bestimmung

IV Funktionäre, Stundenlohn

Artikel 14

Funktionäre

1 Für Funktionäre werden Jahresent-
schädigungen festgelegt. Die Pauschale 
wird aufgrund der voraussichtlich zu leis-
tenden Stunden pro Jahr festgesetzt. 
2 Verändert sich der Umfang der Arbei-
ten des Funktionärs wesentlich, kann 
der Gemeinderat die Pauschale im Rah-
men gemäss Anhang II anpassen.
3 Die Funktionäre sind in Anhang II zu 
diesem Reglement aufgeführt.

Neue Bestimmung, die Funktionäre 
mit den entsprechenden Entschädi-
gungen sind in Anhang II aufgeführt

Artikel 15

Stundenlohn

1 Die Stundenlohnansätze sind in An-
hang I zu diesem Reglement festge-
setzt. 
2 Der Gemeinderat legt die Stunden-
löhne jährlich mit einfachem Beschluss 
im festgelegten Rahmen nach Anhang I 
fest.

In Anhang I zum neuen Reglement 
wird ein Stundenlohnrahmen fest-
gelegt. Innerhalb dieses Rahmens 
legt der Gemeinderat die Ansätze 
jährlich fest. Auf eine Indexierung 
wird verzichtet.

Anhang II 2.2

Sitzungsgelder/Tag-
gelder

Art. 19 Personalreg-
lement

Entschädigungen, 
Spesen

Art. 20 Personalreg-

Gemeindestundenansatz für alle 
Funktionäre ausser GR CHF 32.00

1 Die Entschädigungen und Sit-
zungs- und Taggelder, sowie die 
Spesen werden im Anhang II gere-
gelt.
2 Der Gemeinderat wird befugt, die 
Ansätze in Anhang II bei veränder-
ten Verhältnissen um höchstens 
20 % anzupassen.

Der Gemeinderat passt die Ansätze 
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lement

Indexanpassung

gemäss Anhang II dem Landesin-
dex für Konsumentenpreise an, 
wenn sich die Ansätze um mindes-
tens 5 Punkte erhöhen, resp. er-
mässigen. Ausgangslage ist der 
Stand Dezember 2009 mit 103.6 
Punkten (Basis Dez. 2005 = 100)

Artikel 16

Weitere Entschä-
digungen

In Anhang II werden ebenfalls weitere 
Entschädigungen festgelegt, insbeson-
dere für die Feuerwehr.

Neue Bestimmung

V Allgemeine Bestimmungen

Artikel 17

Versicherung

1 Sämtliche Behördenmitglieder und 
Funktionäre sind im Rahmen ihrer Tätig-
keit für die Gemeinde gegen Unfall ver-
sichert.
2 Erreicht eine Entschädigung für eine 
Funktion das AHV-Minimum von 
CHF 2'300.00 pro Jahr (Stand 2023), 
wird die Funktion in eine Anstellung um-
gewandelt.

Neue Bestimmung

Artikel 18

Inkrafttreten

1 Dieses Reglement tritt per 1. Januar 
2024 in Kraft.
2 Es hebt sämtliche widersprechenden 
Vorschriften auf, insbesondere das Per-
sonalreglement Mühlethurnen vom 7. 
Juni 2010.
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Anhang I Spesenansätze, Stundenlöhne

Reisespesen

 Bahnbillett die Hälfte der Billettkosten 2. Klasse

Es werden in jedem Fall die Hälfte 
der Billettkosten 2. Klasse erstattet, 
auch wenn das Fahrzeug benutzt 
wird.

Verpflegung
Bei Veranstaltungen ausserhalb des Gemeindegebiets, die 
vier Stunden übersteigen, werden die effektiven Kosten 
(Quittung vorlegen) bis zu folgenden Höchstbeträgen 
erstattet:

 Frühstück CHF 15.00
 MittagessenCHF 25.00
 Nachtessen CHF 35.00

Präzisierung zu den Verpflegungs-
kosten, die Höhe für eine Haupt-
mahlzeit bleibt unverändert

Anhang II Punkt 13

Spesen

14.1 öffentliche Verkehrsmittel, ef-
fektive Kosten 

14.2 Auto, pro km CHF -.60
14.3 auswärtige Verpflegung, pro 

Hauptmahlzeit CHF 25.—
14.4 Telefonspesen, effektive Kos-

ten
Alle unter Vorbehalt von Ziff. 1

Übernachtung
Bei Veranstaltungen ausserhalb des Gemeindegebiets wer-
den die effektiven Kosten bis zu folgendem Höchstbetrag er-
stattet:

 Übernachtung CHF 150.00

Neue Bestimmung

Stundenlöhne
Stundenlohn Minimum CHF 30.00
Stundenlohn Maximum CHF 40.00

Der Gemeinderat legt die Stundenlöhne jährlich mit einfa-
chem Beschluss innerhalb dieses Rahmens fest.

Teilweise neu, Festlegen eines 
Rahmens für Stundenlöhne

Anhang II 2.2 Gemeindestundenansatz für alle 
Funktionäre ausser GR CHF 32.00

Dienstkleidung

Schreibt die Gemeinde Mitarbeitenden Dienstkleidung vor, 
erfolgt die Anschaffung auf Kosten der Gemeinde. Anschaf-
fung und Ersatz werden jährlich im Budget der Erfolgsrech-
nung eingestellt.

Neue Bestimmung
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Gegenüberstellung Anhang II Personalreglement der Gemeinde Mühlethurnen – Sitzungsgeld- und Entschädigungsreglement 2023 Thurnen

Funktion Art der Ent-
schädigung

Betrag Kommentar Bezeichnung Betrag

Die Ansätze für die Gemeinderats-
mitglieder werden erhöht. Gleich-
zeitig werden aber keine zusätzli-
chen Sitzungsgelder für die GR-
Sitzungen ausgerichtet. Weiter wird 
definiert, wieviele Stunden für die 
Ausübung des Amts in der Pau-
schale inbegriffen sind. Die neuen 
Beträge entsprechen in etwa den 
ausbezahlten Entschädigungen im 
Jahr 2022. Die Pauschalisierung 
soll den Aufwand für die Ratsmit-
glieder für das Aufschreiben ihrer 
Tätigkeiten für die Gemeinde redu-
zieren.

Artikel 2, b) Jahresentschädigung

1 Die jährliche Pauschalentschädigung 
beträgt für
d) das Gemeindepräsidium
e) das Vizepräsidium
f) die weiteren GR

20'000.00
10'000.00

7'000.00

Spesenansatz ist unverändert. Er-
läuterungen siehe B. Definitionen 
am Ende dieser Tabelle

Artikel 7 Spesen

1 Es werden jährlich folgende Spesen-
pauschalen ausgerichtet:
 Gemeindepräsidium
 Gemeinderat

1‘000.00
600.00

1. Gemeinderat
1.1 Gemeindepräsident
1.2 Vize-Gemeindepräsident
1.3 Gemeinderat

1.4 Gemeindepräsident
1.5 Gemeinderat

1.6 Stundenansatz GR

Pauschale
Pauschale
Pauschale

Spesen
Spesen

pro Stunde

8‘500.-
3‘200.-
2‘100.-

1‘000.-
600.-

42.-

Neue Bestimmung

Wenn die Pauschalentschädigung 
aufgrund von ausserordentlichen 
Projekten nicht ausreicht, kann in 
begründeten Fällen der Mehrauf-
wand zusätzlich entschädigt wer-
den. Der Stundenansatz wird von 
der Gehaltsklassentabelle des Kan-
tons abgeleitet, so werden allfällige 
Teuerungsausgleiche automatisch 
berücksichtigt.

Artikel 6 Zusätzliche Entschädigung für ausserordentlichen 
Aufwand

1 Übersteigt der Aufwand für ein Ratsmitglied die gemäss 
Artikel 3 vorgesehenen Stunden, kann dieser zusätzlich 
entschädigt werden.
2 Die Stunden sind entsprechend auszuweisen und zu be-
gründen.
3 Der Gemeinderat beschliesst über zusätzlich auszuzah-
lende Entschädigungen.
4 Der Stundenansatz für die Gemeinderatsmitglieder basiert 
auf einem Monatsgehalt gemäss Gehaltsklassentabelle des 
Kantons Bern. Massgebend ist das jeweils in der Gehalts-
klassentabelle festgelegte Monatsgehalt der Gehaltsklasse 
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21 Grundgehalt. Zusätzlich werden Anteil 13. Monatslohn 
und Anteil Ferien entschädigt.

1.7 Halbtagesansatz GR
1.8 Tagesansatz GR
1.9 Abendsitzung

ab 3 Stunden
ab 6. Stunden
ab 17.00 Uhr

160.-
320.-

65.-

Die Höhe des Sitzungsgeldes bleibt 
gleich. Die Ansätze für Halbtages- 
und Tagesentschädigungen werden 
einheitlich den Ansätzen für den 
GR angeglichen. 

Artikel 10 b) Höhe Sitzungsgeld

1 Sitzungen
Sitzung bis 3 Stunden
Sitzung über 3 Stunden = Halbtagesent-
schädigung
Sitzung über 6 Stunden = Tagesent-
schädigung

65.00

160.00

320.00

2. Sitzungsgelder/Taggelder
2.1 Abendsitzung Kommission
2.2 Gemeindestundenansatz
2.3 Halbtagesansatz Komm. 
2.4 Tagesansatz Komm.

ab 17.00 Uhr
pro Stunde
ab 3 Stunden
ab 6 Stunden

65.-
32.-

110.-
220.-

Die Höhe des Sitzungsgeldes bleibt 
gleich. Die Ansätze für Halbtages- 
und Tagesentschädigungen werden 
einheitlich den Ansätzen für den 
GR angeglichen.
Der Gemeindestundenansatz wird 
in Anhang I festgesetzt.

Artikel 10 b) Höhe Sitzungsgeld

1 Sitzungen
Sitzung bis 3 Stunden
Sitzung über 3 Stunden = Halbtagesent-
schädigung
Sitzung über 6 Stunden = Tagesent-
schädigung

65.00

160.00

320.00

3. Zuschläge zu Sitzungsgeld
3.1 Kommissionspräsident
3.2 Kommissionssekretär

Sitzungsgeld 
plus

32.-
32.-

Für Vorsitz und Sekretariat von 
Kommissionen wird der Zuschlag 
auf CHF 35.00 erhöht. Grundsätz-
lich werden die Kommissionen von 
Verwaltungsangestellten admi-
nistriert, welche Vor- und Nachbe-
reitung von Sitzungen während der 
Arbeitszeit erledigen und deshalb 
keine Zuschläge geltend machen 
können.

Artikel 10 b) Höhe Sitzungsgeld

2 Für den Vorsitz und die Sekretariatsführung werden zu-
sätzlich CHF 35.00 ausgerichtet. Diese Bestimmung gilt 
nicht für die Geschäftsvorbereitung durch Angestellte der 
Gemeinde, die in einem Gemeindeorgan das Sekretariat 
führen und die Geschäftsvor- und –nachbereitung im Rah-
men ihrer Arbeitszeit vornehmen. 
3 Für Angestellte der Gemeinde, die im Rahmen ihrer An-
stellung ein oder mehrere Kommissionssekretariate führen, 
gelten die Allgemeinen Anstellungsbedingungen AAB.

4. Wahl-Ausschuss
4.1 bei Proporzwahlen
4.2 bei Majorzwahlen
4.3 Abstimmungsausschuss

pro Mitglied
pro Mitglied
normale Ab-
stimmung

80.-
80.-

Keine

Die Entschädigung für Mitglieder im 
Wahlausschuss bei eidg., kantona-
len oder Gemeindewahlen wird er-
höht (Zeitaufwand 4 – 6 Stunden).
Nichtständige Mitglieder im Stimm-
ausschuss erhalten nach wie vor 

Artikel 9 Sitzungsgeld a) Berechtigung

5 Im Stimmausschuss haben nicht ständige Mitglieder, die 
speziell für eine Abstimmung gewählt werden, keinen An-
spruch auf ein Sitzungsgeld.
6 Im Wahlausschuss für eidgenössische und kantonale 
Wahlen oder für Gemeindewahlen haben die nicht ständi-
gen Mitglieder Anspruch auf eine Halbtagesentschädigung 
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keine Entschädigung (Zeitaufwand 
2 – 3 Stunden).

nach diesem Reglement.

5. Feuerwehr
5.1 Kommandant
5.2 Vizekommandant
5.3 Kommandant, Vize, Fourier
5.4 Fourier
5.5 Materialverwalter
5.6 Einsatzleiter
5.7 Chef Atemschutz
5.8 Chef Fahrzeuge
5.9 Offiziere (neu)
5.10 Mannschaft

5.11 Kursgelder

Pauschale
Pauschale
Spesen
Pauschale
Pauschale
Pauschale
Pauschale
Pauschale
Pauschale
Jährliche Sold- 
und Bussen-
festsetzung 
durch Gemein-
derat
Die Höhe der 
Kursgelder 
richten sich 
nach der 
Lohn/AHV-
Abrechnung, 
jedoch min-
destens

1‘100.-
700.-
300.-

1‘100.-
480.-
480.-
480.-
480.-
480.-

160.-
pro Tag 

plus 20.- 
Spesen

Die Ansätze für die Feuerwehr 
werden teilweise deutlich erhöht 
und entsprechen heute üblichen 
Ansätzen. Die Übungsvorbereitung 
wurde bisher jeweils mit 
zusätzlichem Stundenaufwand 
entschädigt. Die Entschädigung für 
die angeordnete Benützung der 
Privatfahrzeuge im Rahmen von 
Einsätzen soll neu entschädigt 
werden. 

Anhang II Funktionäre

Entschädigungen Feuerwehr
Feuerwehrkommandant (Kaderstufe 1)
Vizekommandant (Kaderstufe 2)
Fourier (Kaderstufe 2)
Materialverwalter (Kaderstufe 2)
Einsatzleiter etc. (Kaderstufe 3)
Stellvertretungen (Kaderstufe 4)
Fachverantwortliche (Kaderstufe 5)
Übungsvorbereitung
Sold pro Übung
Sold pro Ernsteinsatz erste 2 Stunden
Sold pro Ernsteinsatz jede weitere 
Stunde
Angeordnete Benützung PW bei 
Einsätzen bis 3,5 t
Angeordnete Benützung Fz bei 
Einsätzen über 3,5 t
Fahrspesen ausserhalb 
Gemeindegebiet
Stundenentschädigung
Sitzungsgeld

4‘500.00
2‘000.00
2‘000.00
2‘000.00

800.00
500.00
300.00

30.00
30.00
60.00

30.00
15.00

40.00
0.70/km

gem. Anhang I
gem. Art. 10 + 

11

6. Schulkommission in Schulgemeindeverband Mühlethur-
nen-Lohnstorf
6.1 Schukopräsident
6.2 Schukomitglieder
6.3 Schukopräsident

Pauschale
Pauschale
Spesen

2‘100.-
315.-
600.-

Mit der Fusion ist auch der Schul-
gemeindeverband weggefallen. Die 
Schuko war zu behandeln, wie jede 
andere ständige Kommission. Seit 
dem 01.01.2023 gibt es auch die 
Schuko nicht mehr.

7. Wasserversorgung
7.1 Brunnenmeister
7.2 Brunnenmeister
7.3 Brunnenmeister-Stv.

Pauschale
Spesen
Stunden

10‘000.-
300.-

60.-

Seit dem 01.01.2022 besteht für 
das Brunnenmeisteramt ein Auf-
tragsverhältnis. Pikettdienst und 
Stellvertretung läuft über die 
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7.4 Wasserzählerablesen*
7.5 QS-Verantwortlicher
7.6 QS-Verantwortlicher
* Nachbearbeitung Zählerstände 
nach Std.

Pauschale
Pauschale
Stunden

1‘000.-
1‘000.-

60.-

Schmid SSB GmbH und wird im 
Rahmen des Auftrags entschädigt.

7.4 Wasserzählerablesen*
* Nachbearbeitung Zählerstände 
nach Std.

Pauschale 1‘000.- Gem. Art. 14 legt der Gemeinderat 
für Funktionäre Jahresentschädi-
gungen fest aufgrund der voraus-
sichtlich zu leistenden Stunden. 
Wird mit einer 
Funktionsentschädigung das AHV-
Minimum von aktuell CHF 2‘300.00 
erreicht, wird die Funktion in eine 
Anstellung umgewandelt.

Anhang II Funktionäre

Wasserzählerableser 1‘000.00 – 
2‘300.00

Materialverträger
8.1 Flugblätter/Broschüren
8.2 Stimmmaterial adressiert

pro Mal
pro Mal

200.-
300.-

Versand mit Promopost
Verpacken und Versand über 
Schlossgarten Riggisberg/Post

Raumpflegerin
9.1 Raumpflegerin
9.2 Raumpflegerin Badianlage

Pro Stunde*
Pauschale

30.-
1‘000.-

Anstellungen, der Aufwand für die 
Betreuung der Freizeitanlage 
Gürbe hat massiv zugenommen

Werkhofpersonal
10.1 Wegmeister
10.2 Wegmeister-Stv.
10.3 Aushilfspersonal

Monatslohn
Pro Stunde*
Pro Stunde*

Anhang 
I

32.-
30.-

Anstellungen, Definitionen sind in 
den AAB

Weitere Funktionen
11.1 Betreuer Badiareal
11.2 Pflanzlandverwalter
11.3 Ackerbauleiter
11.4 Energiebeauftragter
11.5 Feuerbrandkontrolleur

Pauschale
Pauschale
Pro Stunde
Pro Stunde
Pro Stunde

300.-
200.-

32.-
60.-
32.-

11.1, 11.2 und 11.3 werden die Be-
griffe dem heutigen Sprachge-
brauch angepasst
Die Funktion „Energiebeauftragter“ 
wird nicht mehr besetzt. Die Ener-
gieberatungsstelle wird von der Re-
gionalkonferenz Bern-Mittelland be-
trieben.

Anhang II
Betreuung Freizeitanlage Gürbe
Ansprechperson Pflanzland Gürbematte
Erhebungsstellenleitung

max. 2‘300.00
max. 500.00

max. 2‘300.00
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Die Funktion „Feuerbrandkontrol-
leur“ wird nicht mehr besetzt. Die 
Kontrollen sind im Pflichtenheft des 
Bereichs Infrastruktur.

Spezielle Funktionen
12.1 Feueraufseher

12.2 Oelfeuerungskontrolleur

12.3 Fleischschauer

Gemäss Zusammenar-
beitsvertrag
Entschädigung nach 
Richtlinien KIGA
Entschädigung nach kant. 
Verordnung

Die „speziellen Funktionen“ werden 
nicht mehr aufgenommen. Sowohl 
für die Feueraufsicht als auch die 
Ölfeuerungskontrolle bestehen Auf-
tragsverhältnisse. Die Bezeichnung 
„Fleischschauer“ wurde mit der Ver-
ordnung über die Aus-, Weiter- und 
Fortbildung der Personen im öffent-
lichen Veterinärdienst vom 
24.01.2007 aufgehoben.

B. Definitionen

1.1/2 Jahrespauschale Gemeindepräsident/Gemeinderat
In der Jahrespauschale sind insbesondere folgende Verrich-
tungen als Behördenmitglied inbegriffen:
 Aktenstudium, Sitzungsvorbereitungen alle Chargen
 Unterschriftengänge in Gemeindeverwaltung
 Zeitaufwand für Telefonate und Kurzsitzungen bis ½ Std. 

pro Fall
 Sitzungs- und Taggelder für Gemeindeversammlung, 

Jungbürgerfeier, Neuzuzügerabend, Repräsentationsver-
pflichtungen ohne Sitzung

Die Jahrespauschale ist steuerpflichtig. Der Arbeitnehmerbei-

Die Ansätze für die Gemeinderats-
mitglieder werden erhöht. Gleich-
zeitig werden aber keine zusätzli-
chen Sitzungsgelder für die GR-
Sitzungen ausgerichtet. Weiter wird 
definiert, wieviele Stunden für die 
Ausübung des Amts in der Pau-
schale inbegriffen sind. Die neuen 
Beträge entsprechen in etwa den 
ausbezahlten Entschädigungen im 
Jahr 2022. Die Pauschalisierung 
soll den Aufwand für die Ratsmit-
glieder für das Aufschreiben ihrer 
Tätigkeiten für die Gemeinde redu-
zieren.

Mit der Erhöhung der Jahrespau-

Artikel 2 b) Jahresentschädigungen

2 Mit der Jahresentschädigung sind pauschal abgegolten:
 die Geschäftsvorbereitung aller Gemeinderatssitzungen
 die Geschäftsvorbereitung der Gemeindeversammlun-

gen
 die Teilnahme an den Gemeinderatssitzungen
 die Teilnahme an den Gemeindeversammlungen
 die Wahrnehmung von Repräsentationsaufgaben
 das Amten als Delegierter oder Abgeordneter
3 Mit der Jahresentschädigung sind zusätzlich abgegolten:
 Gemeindepräsidium

5 Stunden pro Woche für Besprechungen mit der Ver-
waltung, der Bevölkerung, etc. (45 Wochen pro Jahr)

 Vizepräsidium
5 Stunden pro Woche während der Abwesenheit des 
Gemeindepräsidiums (7 Wochen pro Jahr) + 1 Stunde 
pro Woche für Besprechungen mit der Verwaltung, etc. 
(52 Wochen pro Jahr)

 Übrige Gemeinderatsmitglieder
1 Stunde pro Woche für Besprechungen mit der Ver-
waltung, etc. (52 Wochen pro Jahr)
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trag für die AHV übernimmt ebenfalls die Gemeinde schalen wird auch der vorher durch 
die Gemeinde übernommene Ar-
beitnehmerbeitrag für die AHV be-
rücksichtigt.

Artikel 8 Steuern, Sozialversicherungen

1 Für die Jahresentschädigungen werden Lohnausweise 
ausgestellt.
2 Die Abzüge für AHV, IV, EO, ALV werden gemäss den je-
weils gültigen Ansätzen gemacht.

1.3/4 Spesenpauschale Gemeindepräsident/Gemeinderat
In der jährlichen Spesenpauschale sind inbegriffen
 Telefongebühren bis Fr. 100.- jährlich
 Reisespesen bis Fr. 10.- pro Anlass
 Eigene Konsumationen bis Fr. 10.- pro Anlass
 Büromaterial/Kleinmaterial/Porti bis Fr. 50.- pro Jahr
 Kosten der privaten EDV und Telefonanlage

Die Spesenpauschalen sind unver-
ändert. Neu erhalten die Gemein-
deratsmitglieder für ihre Tätigkeit 
für die Gemeinde einen Laptop von 
der Gemeinde zur Verfügung ge-
stellt.

Artikel 7 Spesen

2 Mit der Spesenpauschale sind abgegolten:
 Telefongebühren
 Reisespesen bis CHF 10.00 pro Anlass
 Eigene Konsumationen bis 10.00 pro Anlass
 Büromaterial, Kleinmaterial

3 Die Gemeinderatsmitglieder erhalten einen Laptop für ihre 
Arbeit von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.

25.07.2023/ps
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